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Titting aktuell

Aus dem Inhalt:
•		Neues	Urlaubsmagazin	vorgestellt

•		Spendenübergabe	Kinderkrippe

•		Pausenbrotbox-Aktion	der
Altmühl-Jura-Regionen

Baumaßnahmen 
in der Gemeinde
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Öffnungszeiten Recyclinghof im  
Oktober und November 2018

Der Recyclinghof in Titting ist samstags von 9 – 11 Uhr 
und mittwochs von 16 – 18 Uhr geöffnet. 
Außerhalb dieser Zeiten darf vor dem Bauhof bzw. Recy-
clinghof nichts abgelagert werden. Illegale Ablagerungen 
werden kostenpflichtig entfernt. Es wird gebeten, die ange-
lieferten Materialen zu sortieren, um längere Wartezeiten zu 
vermeiden. Ein Blick in die verteilten Abfallfibeln kann hier-
zu hilfreich sein. Wir weisen darauf hin, dass die angeliefer-
ten Materialien nach Anweisung selbst in die entspre-
chenden Behälter entladen werden müssen. Eine Mithilfe 
seitens der Aufsicht des Recyclinghofes kann nicht gewährt 
werden. 
Am 3. Oktober 2018 (Tag der deutschen Einheit) bleibt der 
Recyclinghof geschlossen.

Folgende Materialien können angeliefert werden:
Batterien, CD’s/DVD’s, Elektrogeräte, Flachglas, Folien, 
Holz, Karton, Korken, Neonröhren, PU-Schaumdosen, 
Schrott, Styropor, Sperrmüll, Tonerpatronen

Abholung Sperrmüll auf Anforderung:
Bachhuber & Partner Entsorgungs-GmbH
Untermühlweg 3
92339 Beilngries
Telefon: (0 84 61) 4 36
Internet: www.bachhuberundpartner.de 

Informationstafel

Rathaus Markt Titting
Amtsleiter: Erster Bürgermeister Andreas Brigl
Rathausplatz 1, 85135 Titting
Email: info@titting.de
Internet: www.titting.de
Öffnungszeiten:	 Mo.-Fr. 8:00 bis 12:00 Uhr u.
	 Do. 14:00 bis 18:00 Uhr

Tourist-Information
Marktstraße 21, 85135 Titting
Email: tourismus@titting.info
Öffnungszeiten:	 Mai bis September
	 Mo.-Fr. 10:00 bis 12:00 Uhr u.
	 Mo., u. Fr. 15:00 bis 17:00 Uhr, 
	 März - April - Oktober
	 Mo., Di., Do. u. Fr. 10:00 bis 12:00 Uhr
In den Monaten November bis einschl. Februar bleibt die 
Tourist-Information geschlossen.

Pfarr- u. Gemeindebücherei St. Michael
Rathausplatz 1, 85135 Titting
Öffnungszeiten:	 Mi. 16:00 bis 17:00 Uhr, Do. 17:30 bis 
18:30 Uhr u. So. 10:30 bis 11:30 Uhr
E-Mail: buecherei.titting@gmail.com
Kontakt: Ursula Rudingsdorfer

Kindergärten
Kath. Kindergarten St. Andreas Kaldorf
Kirchweg 5, 85135 Titting Kaldorf
Telefon: (0 84 23) 98 74 93, Kontakt: Daniela Peter
Kath. Kindergarten St. Michael Titting
Am Galgenberg 19, 85135 Titting
Telefon: (0 84 23) 2 14, Kontakt: Hildegard Rühr

Grund- und Mittelschule
August-Horch-Grund- und Mittelschule Titting
Am Kreuzberg 20, 85135 Titting
Telefon: (0 84 23) 9 81 33, Fax: (0 84 23) 9 81 35
E-Mail: Verwaltung@Volksschule-Titting.de
Kontakt: Christian Graf (Rektor)

Musikschule
Rathausplatz 1, 85135 Titting
Telefon (0 84 23) 99 21 -23
Kontakt: Maria Struller, Heinrich Maurer

Seniorenheim
Seniorenheim Anlautertal
Am Galgenberg 1, 85135 Titting
Telefon: (0 84 23) 98 59 40
Kontakt: Anna Pfaller, Josefine Strauß

Notrufnummern
Polizei.......................................................................................1 10
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst.......................................1 12
Krankentransport...............................................................1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst......................................... 11 61 17
Giftnotruf................................................................... (0 89) 1 92 40
N-ERGIE Störung Erdgas/Wasser...................(0800) 2 34 -36 00
N-ERGIE Störung Strom...................................(0800) 2 34 -25 00
N-ERGIE Störung Fernwärme...........................(0800) 2 34 -45 00
Wasser
Jura-Schwarzach-Thalach Gruppe......................... (08463) 1770
Kindinger Gruppe................................................. (08421) 9753-0
Eichstätter Berggruppe........................................ (08421) 9753-0
Burgsalacher Juragruppenwasserversorgung ...(09147) 9411-0
Abwasser
Kläranlage Titting.......................................................(08423) 829
Zweckverband Anlautertal................................... (08423) 9921-0

Impressum

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
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Nachrichten aus dem Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Urlaubszeit ist zu Ende, die 
ABC-Schützen haben ihre ersten 
Schultage bereits hinter sich ge-
bracht, die Auszubildenden sind 
in ihren Betrieben in einen neuen 
Lebensabschnitt gestartet und 
die fallenden Temperaturen si-
gnalisieren uns, dass der Som-
mer nun endgültig vorüber ist 
und sich das Jahr schon wieder 
langsam dem Ende zubewegt.
Bekanntlich laufen derzeit zahl-
reiche Baumaßnahmen in unserer Gemeinde und erfreuli-
cherweise machen diese deutliche Fortschritte oder konn-
ten bereits abgeschlossen werden.
Einen Gewinn stellt sicherlich der Bau des straßenbeglei-
tenden Radweges von Erkertshofen nach Wachenzell dar. 
Dieser wird bereits rege genutzt und bringt unsere Ge-
meinde einer lückenlosen Anbindung an das überregio-
nale Radwegenetz wieder ein Stück näher. Die Planungen 
des Staatlichen Bauamtes Ingolstadt für einen Ausbau der 
Staatsstraße ST 2225 mit Radweg von Titting nach Erkerts-
hofen laufen bereits, so dass in absehbarer Zeit auch dieser 
wichtige Streckenabschnitt einen zeitgemäßen Ausbau 
erfährt.
Die Kreisstraße EI 41 nach Kesselberg konnte nach dem 
Ausbau ebenfalls vor kurzem wieder für den Verkehr frei-
gegeben werden. Die Bauzeit und der Kostenansatz 
hielten sich aufgrund der verkehrsrechtlichen Anord-
nungen im vorgegebenen Rahmen. Unannehmlichkeiten 
für Anlieger und Verkehrsteilnehmer sind bei derartigen 
Baumaßnahmen natürlich nie ganz auszuschließen, aller-
dings führen diese auch zu einer deutlichen Verbesserung 
der Infrastruktur. Der Landkreis wird auch den weiteren 
Verlauf der Kreisstraße von Kesselberg über Bürg nach 
Titting zeitnah überplanen und in enger Abstimmung mit 
der Gemeinde ausbauen.
Die Sanierung des Kanalnetzes in Petersbuch macht eben-
falls Fortschritte. Wie erwartet verhindert der teilweise 
felsige Untergrund ein schnelleres Vorankommen der 
Baufirma. Alle Beteiligten sind jedoch sehr zuversichtlich, 
dass der anvisierte Zeitplan eingehalten werden kann und 
die Hauptarbeiten bis zum Dorf- und Feuerwehrjubiläum 
im Juni 2019 abgeschlossen sein werden. Ich danke den 
Bürgerinnen und Bürgern aus Petersbuch ausdrücklich 
für ihre Geduld, ihr Verständnis und auch die gute Kom-
munikation im Rahmen der wöchentlich stattfindenden 
Baustellentermine.
Das LEADER-Projekt „Generationen im Hopfgarten“ in 
Titting nimmt dank der günstigen Witterung langsam Ge-
stalt an. Einzelne Bereiche der Fläche an der Anlauter sind 
bereits fertiggestellt. Wenn das Wetter mitspielt, kann mit 
einem Abschluss der Arbeiten in den nächsten 4-6 Wochen 
gerechnet werden. Ich bin überzeugt, dass wir an diesem 
zentralen Platz eine hohe Aufenthaltsqualität schaffen 
und er sich zu einem willkommenen Anlaufpunkt für 
Jung und Alt entwickeln wird.

Wie in den Bürgerversammlungen bereits angesprochen, 
wird der Markt Titting ein Gemeindeentwicklungskon-
zept erstellen. Dieses sieht vor, in aktiver Zusammenarbeit 
mit der Bürgerschaft wichtige Handlungsfelder und Maß-
nahmen herauszuarbeiten. Ziel des Konzeptes ist es, die 
einzelnen Ortsteile fit für die Zukunft zu machen, damit 
die gesamte Marktgemeinde auch weiterhin attraktiv, 
wohn- und liebenswert bleibt. Am 14. und 15. September 
2018 hat ein erstes Auftaktseminar an der Schule für Dorf- 
und Landentwicklung in Thierhaupten stattgefunden, bei 
dem erste wichtige Themen wie z.B. Nahversorgung oder 
Umgang mit auftretenden Leerständen in den Ortszentren 
andiskutiert worden sind. Wir werden Sie, liebe Bürge-
rinnen und Bürger, in Zukunft in einer eigenen Rubrik im 
Mitteilungsblatt über den Fortgang des Gemeindeent-
wicklungskonzeptes informieren und auf dem Laufenden 
halten. In den nächsten Wochen und Monaten wollen wir 
weitere Veranstaltungen unter fachkundiger Moderation 
abhalten, zu denen ich Sie schon heute sehr herzlich einla-
den möchte. Zukunftsorientierte Gemeindeentwicklung 
kann nur funktionieren, wenn sich die Bürger selbst aktiv 
in den Prozess einbringen und ihn begleiten. Gestalten Sie 
ihre Heimat aktiv mit!
Ihr
Andreas Brigl
1. Bürgermeister

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde findet am Samstag, den 
6. Oktober 2018 und am Samstag, den 3. November 2018 
jeweils von 9:00 bis 11:00 Uhr im Rathaus statt. Um kurze 
Terminabsprache wird gebeten.

Marktgemeinderatssitzung
Die nächsten Marktgemeinderatssitzungen finden jeweils 
um 19:30 Uhr an folgenden Terminen im Rathaus statt:
•	Dienstag, den 9. Oktober 2018
•	Dienstag, den 23. Oktober 2018
•	Dienstag, den 13. November 2018
•	Dienstag, den 27. November 2018

Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung
Am Freitag, den 2. November 2018 (nach Allerheiligen) 
bleibt die Gemeindeverwaltung geschlossen.

Fundsachen
•	Schlüssel mit Anhänger (Bäckerei Gabler, Titting)
•	Damenbluse (auf der Straße zwischen Distelweg 12 und 

14, Titting)
•	Männerschuhe (Höhe Limesstr. 19, Erkertshofen)
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Bitte um Rücksichtnahme durch 
die Hundebesitzer
Die Verwaltung erreichen aktuell wieder vermehrt Be-
schwerden über Hundebesitzer, welche die Notdurft ihrer 
Vierbeiner nicht fachgerecht entsorgen. Die Hinterlassen-
schaften der Hunde werden teils auf Privatgrund und teils 
auf Gemeindegrund belassen anstatt diese über Plastiksä-
cke aufzunehmen und zu entsorgen. Die Verwaltung bittet 
daher die Hundebesitzer um Rücksichtnahme auf alle 
Bürgerinnen und Bürger und um Beseitigung des Hunde-
kots. Auch die Landwirte bitten um Ihre Unterstützung: 
Jeder von uns erwartet, dass Lebensmittel hygienisch ein-
wandfrei genossen werden können. Daher ist es unerläss-
lich, dass die Landwirte große Sorgfalt bei der Sauberkeit 
des vorgelegten Futters walten lassen.
Hundehalter wissen sicherlich auch, dass Hunde mit dem 
Parasiten „Neospora caninum“ befallen sein können. 
Wird nun infi zierter Hundekot von Milchkühen über infi -
ziertes Futter von Äckern und Wiesen aufgenommen, 
kann dies zu Unfruchtbarkeit, Fehl- und Totgeburten füh-
ren, wie Untersuchungen immer wieder zeigen. Dieses 
Sterben der Kälber kann verhindert werden, wenn be-
stimmte Regeln beachtet werden.

Helfen Sie mit!
Helfen Sie mit, dass Kühen sauberes, hygienisch einwand-
freies Futter von den Äckern und Wiesen vorgelegt wer-
den kann. Sollte sich Ihr Hund einmal lösen, nehmen Sie 
bitte die Hinterlassenschaft in einem Beutel mit. Dies dient 
nicht nur den Kühen, sondern in der Folge auch der 
menschlichen Nahrungskette.

Unterlassung des Einsatzes von Pfl anzen-
schutzmitteln auf Gemeindegrund
Wie des Öfteren zu beobachten ist, werden auf Gemeinde-
grund entlang der Feldwege Pfl anzenschutzmittel einge-
setzt. Aus ökologischer Sicht ist zum Schutz der Umwelt 
der Einsatz von Pestiziden nicht zu befürworten. Wir 
weisen deshalb daraufhin, auf Gemeindegrund keine 
Pfl anzenschutzmittel einzusetzen.

Beachtung der Hinweisschilder gegen 
das Betreten von Steinbrüchen
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass den 
bestehenden Schildern zum Verbot des Betretens von 
Steinbrüchen, auch, wenn sie stillgelegt sind, unbedingt 
Folge zu leisten ist. Die Beschilderung ist in der Regel 
deutlich sicht- und lesbar aufgestellt. Wegen der offenen 
Wände in beträchtlicher Höhe und der damit verbunden 
Absturzgefahr besteht erhebliche Gefahr für Leib und Le-
ben. Wir fordern daher dringend dazu auf, die Steinbrü-
che nicht zu betreten. 

Annahme von Bauschutt
im Recyclinghof Titting
Der Markt Titting bietet ab sofort eine kostenpfl ichtige 
Anlieferung von kleinen Mengen bis maximal ½ cbm Bau-
schutt an. Die Termine für eine Anlieferung werden je-
weils im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Die nächsten 
Termine hierfür sind Samstag, 6. Oktober 2018 und Sams-
tag, 3. November 2018 jeweils zwischen 9 – 11 Uhr beim 
Recyclinghof in Titting. Außerhalb dieser Zeiten wird kein 
Bauschutt angenommen. Folgende Materialien können 
angeliefert werden: Beton mit einer Kantenlänge von 
max. 1 mtr., Ziegel, Fliesen, Porzellan, Drahtglas, Steine, 
unbelastete Erde, „neue“ Ziegel mit Füllung aus Perlite 
oder Mineralwolle in den Zwischenräumen. Keinesfalls 
angenommen wird: Rigips, Porenbeton (Ytong), Ferma-
cell, Heraklith, belastetes Erdreich. Bei einer Anlieferung 
fallen die unten stehenden Gebühren an. Die Kosten sind 
beim Personal des Recyclinghofes in bar zu entrichten. 
Außerdem ist die angelieferte Menge durch Unterschrift 
zu bestätigen. 
1/2 cbm, 20 E
1/4 cbm, 10 E
1/8 cbm (ca. 1-2 Schubkarren), 5 E
1 Eimer (ca. 10 ltr.), 1 E

Grundabgaben
Die Grundsteuer, Gewerbesteuer, Abfallbeseitigungsge-
bühren und Kanalbenutzungsgebühren für das IV. Quar-
tal 2018 werden zum 15. November 2018 zur Zahlung fäl-
lig. Zahlungspfl ichtige, die kein SEPA-Lastschriftmandat 
erteilt haben, werden gebeten, die fälligen Beträge an den 
Markt Titting zu überweisen.

Neuverpachtung in der Gmkg. Emsing
In der Gmkg. Emsing sind zwei zusammenhängende 
Grundstücke	mit	Teilfl	ächen	aus	FlNr.	471	und	472	Orts-
auswärts in Richtung Morsbach mit einer Gesamtfl äche 
von	ca.	0,6271	ha	ab	01.01.2019	neu	zu	verpachten.	Bei	In-
teresse bitten wir, Angebote bis 26. Oktober 2018 bei der 
Gemeinde einzureichen.

Christbaum für Marktplatz in Titting
Der Markt Titting sucht für den Marktplatz einen großen 
Christbaum (Mindesthöhe 8,50 m). Des Weiteren werden 
mehrere kleinere Christbäume mit einer Höhe von ca. 4,50 
m benötigt. Sollte jemand geeignete Bäume besitzen, die er 
zur Verfügung stellen würde, bitten wir um Rücksprache 
mit der Gemeindeverwaltung.

WERBEN SIE IN DEN GEMEINDEBLÄTTERN 
VON 7 GEMEINDEN UND ERREICHEN SIE
SO ÜBER 18.000 HAUSHALTE!

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCKWIR GESTALTEN IHRE WERBEANZEIGE!
Gutenbergstraße 1 | 92334 Pollanten | Tel. (0 84 62) 94 06-0 | mtb@fuchsdruck.de
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Aus dem Bauamt

Folgenden Bauvorhaben wurde 
zugestimmt:
•	Neubau Aufenthaltsgebäude mit Anbau Eingangsü-

berdachung, Sportplatz Titting
•	Errichtung einer Doppelgarage, Wacholderstr. 6 a, Titting

Aus dem Standes- und
Einwohnermeldeamt

Als Neubürger begrüßen wir  
sehr herzlich
Schmaußer Jörg (Altdorf)
Vetter Lieselotte, Vetter-Fadil Yvonne, Fadil Dunja und Jo-
nas (Morsbach)
Vater Andreas und Martina (Titting)
Knebel Tamara (Titting)
Eder Carina (Erkertshofen)
Anna Meyer (Seniorenheim)

Geburten
Frühauf Eva Maria (Kesselberg)............................27.07.2018
Kárpáti Hanna (Titting)...........................................21.08.2018
Wegrampf Alexander (Titting)...............................31.08.2018
Ouafa Ruiz Salma.....................................................03.09.2018

Eheschließungen
Wiesent Markus und Katinka, geb. Achcenich
(Titting/Haßfurt)......................................................06.08.2018
Böhm Martin und Petra, geb. Kindsmüller
(Petersbuch)..............................................................10.09.2018
Pfaller Markus und Annalena, geb. Panzer
(Erkertshofen)...........................................................14.09.2018
Schneider Georg und Marina, geb. Pickl
(Großnottersdorf/Pfraunfeld)................................20.09.2018

Sterbefälle
Kerler Franziska (Seniorenheim)...........................03.08.2018
Thiermeyer Luise (Emsing)....................................10.08.2018
Kirschner Walburga (Kaldorf)................................06.09.2018
Schermer Franz Xaver (Morsbach)........................07.09.2018

Kultur und Tourismus

Entschleunigung im Herzen des 
Anlautertals - Titting präsentiert 
neues Urlaubsmagazin
Zwei Wanderer blicken von der 
Anhöhe ins idyllische Anlauter-
tal: Das Titelbild der hochwer-
tigen Broschüre macht deutlich, 
dass im Markt Titting das Natu-
rerlebnis im Mittelpunkt steht. 
Rechtzeitig zum Kellerfest, 
dem größten Publikumsma-
gnet im Tittinger Veranstal-
tungskalender und zur neuen 
Messesaison ist das neue Ur-
laubsmagazin erschienen.
„Auf 24 druckfrischen Seiten zeigen wir unseren Gästen 
mit neuen, aussagekräftigen Bildern, was sie im Markt 
Titting erwartet: Natur pur, Wandern, Radeln und natür-
lich herzliche Gastfreundschaft“, erklären Bürgermeister 
Andreas Brigl und Christa Eichl von der Tourist-Informa-
tion. Auch ein neues Logo prangt auf dem Titel, entworfen 
von der Eichstätter Agentur für Kommunikation Magenta 
4, die die Broschüre gestaltet hat. „Die neuen Farben spie-
geln Tittings Besonderheiten wider“, erläutert deren Ge-
schäftsführer Klaus Dorsch. „Grün und Blau für die Na-
turlandschaft des Anlautertals mit seinen Wäldern, 
Wiesen, Quellen und dem Fluss, der grau-beige Farbton 
steht für den Stein und die Fossilien, die man darin findet, 
und schließlich das Limesrot für die römische Geschichte, 
die im Markt Titting erlebbar wird.“ Wie das Logo ver-
deutlicht, ist diese in Zukunft jedoch nur ein Baustein des 
Gesamtkonzepts.
„Die römische Geschichte mit dem Wachturm in Erkerts-
hofen und dem Infopunkt in Titting spielt für uns natür-
lich weiter eine große Rolle“, versichert der Bürgermeister. 
Doch allein wegen des Limes kämen eben keine Urlauber 
nach Titting. „Entschleunigung beim Wandern und Ra-
deln in einer intakten Natur, regionaler Genuss in authen-
tischen Gaststätten und mit den Produkten unserer Direkt-
vermarkter sowie den Bieren unserer heimischen Brauerei 
zusammen mit den Spuren einer Geschichte, die bis in die 
Urzeit zurückreicht – das alles macht das Urlaubserlebnis 
im Markt Titting aus“, findet Brigl. „Und damit stehen wir 
auch für die Markenkernwerte des Naturpark Altmühltal, 
die jetzt mit der Markenoffensive besonders in den Mittel-
punkt gerückt werden.“ Die Synergien, die daraus ent-
stünden, wolle man im Markt Titting nutzen.

Geführte Wanderung 

Am Mittwoch, den 10. Oktober, 
„Herbstliches Anlautertal“

Das herbstliche Anlautertal erschließt uns die vielfältigen 
Naturschönheiten und die kulturellen Schätze auf einer 
malerischen Tour von Emsing nach Altdorf und zurück. 

Fensterputzen
einschließlich Rahmenwäsche + Wintergärten

•	Gartenservice/Fassadenreinigung

•	Dach-	und	Dachrinnenreinigung
•	Steinreinigung	von		
Gehwegen	u.	Terrassen

•	Rollo-	und	Jalousienreinigung

Reinigungsservice 

Roth
Industriestraße	45-51
91154	Roth
Mo-Fr	09.00	–	15.00	Uhr

Tel.	0	91	71/81	71	26	92	•	Tel.	09	11/81	71	26	92
Mobil:	01	63/3	01	34	09	•	a-z.reinigungsservice@gmx.de
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Kühler Wald wechselt sich mit warmen Trockenrasenfl ä-
chen ab, auf denen sich der Wacholder wohl fühlt. Dazwi-
schen schlängelt sich die Anlauter.
Treffpunkt um 14:00 Uhr am Feuerwehrhaus Emsing, 
Dauer ca. 3 Stunden. Anmeldung nicht erforderlich. Auch 
für Kinder bis 12 Jahre geeignet. Gebühr: Erwachsene 3,00 
E, Schüler: 2,00 E,	Familien:	7,00	E - Mit Limes-Gästekarte 
kostenfrei, Infos unter Tel. 08423/985589

Adventsmarkt
Der Adventsmarkt fi ndet dieses Jahr am Samstag, den 24. 
November 2018 und Sonntag, den 25. November 2018 
statt.	Am	Sonntag	 ist	von	13:00	 –	 17:00	Uhr	wieder	ver-
kaufsoffen.
Die Marktstraße ist ab der Tourist-Info bis zur Einmün-
dung Martinsgasse am Samstag ab 13:00 Uhr und am 
Sonntag ab 12:00 Uhr gesperrt. Interessenten, die sich noch 
beteiligen möchten, sollen sich bitte bis spätestens Freitag, 
den 12. Oktober 2018 in der Gemeindeverwaltung melden: 
Tel.	08423/9921-27	oder	per	E-Mail	an	eichl@titting.de.	

Aus dem Gemeinderat

11. Sitzung des Marktgemeinderates
am 11.09.2018
Der Marktgemeinderat beschloss, die Straßenbeleuchtung 
in der Burgstraße in Altdorf von der Brücke bis zum Orts-
ausgang Richtung Erlingshofen und am Dr.-Kurz-Platz in 
Altdorf mit einem Aufwand in Höhe von ca. 13.600 E zu 
erneuern und zu erweitern. Die Realisierung ist im Früh-
jahr 2019 geplant.

Gemeindeentwicklungskonzept
(GEK) Markt Titting

Mit Vertretern des Marktgemeinderates, der Gemeinde-
verwaltung und der Bürgerschaft fand am 14. und 15. 
September 2018 der Auftakt zur Erarbeitung eines Ge-
meindeentwicklungskonzeptes für den Markt Titting im 
Kloster Thierhaupten statt.
Unter fachkundiger Leitung eines Moderatorenteams der 
Schule für Dorf- und Landentwicklung stand zunächst eine 
Bestandsaufnahme der Stärken und Schwächen der Orts-
teile des Marktes Titting auf der Tagesordnung. Anschlie-
ßend ging es für die Seminarteilnehmer um die Sammlung 
und Priorisierung von Handlungsfeldern, die für die Ent-
wicklung der einzelnen Ortsteile in den nächsten Jahren 
von Bedeutung sein werden. Wichtige Themen wie z.B. 
Nahversorgung, Daseinsvorsorge, Wohnformen für Jung 
und Alt, Leerstandmanagement und Nachverdichtung, 
Gewerbeentwicklung, Verkehr und Mobilität oder Biodi-
versität wurden intensiv diskutiert. Mit Visionen und Zie-
len für die Gemeindeentwicklung in den nächsten 20 Jah-
ren sowie einem erarbeiteten Aktionsplan ausgestattet, 
empfanden die Teilnehmer das Auftaktseminar als wich-
tig und fruchtbar, um die nächsten Schritte im Rahmen des 
Gemeindeentwicklungskonzeptes zu beschreiten.

Tel. 08467 80108-0 - Fax 08467 80108-20 - info@elektro-seber.de   
Im Hüttental 7 - 85125 Kinding/Haunstetten -  www.elektro-seber.de

Bewerbung bitte schriftlich!

Elektroniker/in mit Fachrichtung
Energie- und Gebäudetechnik

Monteur/in und Helfer/in

Wir suchen Dich!

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK

Hier ist Platz für Ihre WERBEANZEIGE!

Wir drucken Ihre Anzeigen nicht nur,
sondern bringen IDEEN zu
 Papier und gestalten Ihre 

persönliche, individuelle WERBEANZEIGE!

www.fuchsdruck.de
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Kindergärten

Kindergarten St. Andreas
Besuch der Vorschulkinder in der  
August-Horch-Schule Titting

Einen kleinen Vorgeschmack auf ihre Schulzeit bekamen 
die Vorschulkinder bei einem Besuch in der Grundschule 
in Titting am 16. Juli.

Übernachtung der Vorschulkinder am 19. Juli 2018
Den Höhepunkt des Kindergartenjahres bildete für die 
Vorschulkinder die Übernachtung im Kindergarten am 19. 
Juli. Nach einem gemütlichen Abend am Lagerfeuer hieß 
es „Ab in die Schlafsäcke!“. Für die Verabschiedung am 
nächsten Vormittag hatten die Eltern ein reichhaltiges Buf-
fet organisiert.

Ausflug zum Lehrbienenstand nach Eichstätt
Am 25. Juli ging es für die Kindergartenkinder mit dem 
Bus nach Eichstätt. Dort besuchten sie den Lehrbienen-
stand in Marienstein, wo sie viel Interessantes über das 
Leben der Bienen und die Arbeit der Imker erfuhren.

Kindergarten St. Michael
Spendenübergabe Architekturbüro 
Seibold+Seibold

Die Kinderkrippe St. Michael in Titting erhält für die An-
schaffung von Spielgeräten für den Außenbereich der 
Krippe eine Spende über 500 E vom Architektur- und In-
genieurbüro Seibold+Seibold aus Eichstätt. Pfarrer Jo-
hannes Trollmann und Bürgermeister Andreas Brigl dank-
ten Architekt Gerhard Seibold für die gute Zusammenarbeit 
während der Bauphase und für die großzügige Spende. 

Ausflug der grünen Zwergerl-Gruppe mit dem neuen 
Krippenwagen
Am 18. Juli stand der erste Ausflug mit dem neuen Krip-
penwagen auf dem Programm. Das Ziel war der alte 
Schützenstand beim Gutmann. Für die Kinder war die 
Fahrt im Wagen ein tolles Erlebnis und sie waren begeis-
tert. Nach der Rückkehr konnten sie sich bei einem Pick-
nick im Freien wieder stärken. 
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Ausflug der Hausaufgabenkinder nach Eichstätt 
Einladung von den Schülerinnen der Fachakademie in 
Eichstätt am 18. Juli zu „Emil und die Detektive“ mit Be-
sichtigung des Doms in Eichstätt.

Übernachtungsfest
Die Schulanfänger durften am 20. Juli im Kindergarten 
übernachten. Die Aufregung war groß als die Schlafplätze 
eingerichtet und die Kinder zum Abmarsch zur Bäckerei 
Gabler bereit waren. Es wurde die Backstube besichtigt 
und zum Abschluss gab es Wiener und Brezen zum 
Abendessen.

Übergabe des Abschiedsgeschenkes der Schulanfänger 
Nachdem die Vorschul-
kinder im Kindergarten 
übernachtet haben, gab es 
am nächsten Tag (21. Juli) ein 
leckeres Frühstück. Danach 
wurde das Abschiedsge-
schenk überreicht. Das Vo-
gelhäuschen wurde von den 
Kindern farbenfroh bemalt 
und wird im Gartenbereich des Kindergartens aufgestellt.

Ausflug in die Klinik Eichstätt
Am 24. Juli wurden unsere 
Schlaumeier in das Kranken-
haus nach Eichstätt eingeladen. 
Hier durften sie die einzelnen 
Abteilungen näher kennen ler-
nen und erfuhren einiges über 
den menschlichen Körper. Un-
sere Kinder waren sehr interes-
siert und verfolgten aufmerk-
sam was Ihnen erklärt wurde. 
Organisiert wurde der span-
nende Besuch von Familie Meier. Ein herzliches Danke-
schön dafür!

Schule

Pausenbrotbox-Aktion der  
Altmühl-Jura-Regionen
Zum Schulanfang überreichte 1. Bürgermeister Andreas 
Brigl allen Schülerinnen und Schülern der 1. Klasse eine 
Pausenbrotbox gefüllt mit Gemüse und Obst und einem 
Faltblatt mit Vorschlägen für ein gesundes Pausenbrot.

(Klassenlehrerin Frau Tassolt, Schulleiter Christian Graf und 1. Bürger-
meister Andreas Brigl nach der Ausgabe der Pausenbrotboxen in der 1. 
Klasse der August-Horch-Grundschule)
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Vereinsnachrichten

Erstmalig 1. Bundesliga Gruppe Süd 
Luftgewehr mit der 1. Mannschaft der 
Kgl. Priv. FSG Titting
Vorverkauf: 1. SM Eder Richard 
0170-1501805 oder
eder.power@t-online.de

Spende an die Königlich Privilegierte 
Feuerschützengesellschaft Titting
Die Mannschaft der Königlich Privilegierten Feuerschüt-
zengesellschaft Titting erhielt von der Stiftung der Spar-
kasse Eichstätt eine Spende in Höhe von 2.500 Euro. Die 
Spende wird für die Saison 2018/2019 in der 1. Bundesliga 
im Sportschießen verwendet. Den offiziellen Spenden-
scheck übergaben Regionaldirektor Bernhard Färber und 
Geschäftsstellenleiter Dominik Hammel im Tittinger 
Schützenhaus.

v. l.: Andreas Schiegl, 2. Sportleiter; Bernhard Färber, Regionaldirektor 
West; Franz Hess, Ehrenschützenmeister; Richard Eder, Schützenmeister 
und Bundesliga-Verantwortlicher; Dominik Hammel, GST-Leiter Titting 
und Daniel Scholz, 1. Sportleiter

Martina Schwarzmann beim 
Doppeljubiläum 2019 in Petersbuch
Die Petersbucher und Heiligenkreuzer 
freuen sich besonders, dass sie Martina 
Schwarzmann als besonderes Highlight 
zu ihrem Doppeljubiläum 150 Jahre Frei-
willige Feuerwehr Petersbuch-Heiligen-
kreuz und 900 Jahre Petersbuch verpflichten konnten. 
Martina Schwarzmann wird hierzu am Freitag, den 
21.06.2019, im Festzelt in Petersbuch ihre Gäste mit ihrem 
aktuellen Programm „genau Richtig!“ begeistern. Wer 
Martina Schwarzmann kennt, weiß wie sie den biederen 
Alltag, mit seinen schier unerschöpflichen Facetten char-
mant mit bayerischer Wortakrobatik und einem unver-
gleichlichen Humor verknüpft. Dabei macht es unheim-
lich Laune ihre besondere Art des Grantelns zu genießen 
und wie sie in unnachahmlicher Wortakrobatik die Klavi-
atur des mundartlichen Fauxpas beherrscht. Und da sie 
ohnehin immer mit der Gitarre unterwegs ist, landen ihre 
selbstkomponierten Werke genau am Puls der Zeit und 
treffgenau bei den Lachmuskeln der Zuschauer. 

Wer diesen tollen Abend mit einer preisgekrönten Künst-
lerin nicht versäumen möchte, sollte sich schnell noch die 
Karten sichern. Unter dieser Website können die Karten 
bestellt werden: „www.eventbrite.de“.

Aus der Gemeinde

91. Geburtstag von Frau  
Maria Gerner aus Titting
Am 31. Juli 2018 feierte Frau Maria Gerner aus Titting ih-
ren 91. Geburtstag. Bürgermeister Andreas Brigl über-
brachte im Namen der Gemeinde die herzlichsten Glück-
wünsche.

50. Ehejubiläum von Helga und  
Georg Spielbauer aus Emsing

Am 15. August feierte das Ehepaar Helga und Georg 
Spielbauer aus Emsing ihr 50. Ehejubiläum. Zu diesem 
Anlass gratulierte 1. Bürgermeister Andreas Brigl sehr 
herlich und überbrachte die besten Glückwünsche.
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50. Ehejubiläum von Theresia und  
Josef Hauf aus Morsbach

Zur Goldenen Hochzeit von Theresia und Josef Hauf am 
17. August 2018 gratulierte 1. Bürgermeister Andreas Brigl 
sehr herzlich.

85. Geburtstag von Herrn Matthäus 
Rudingsdorfer aus Kesselberg

Am 21. September 2018 feierte Matthäus Rudingsdorfer 
aus Kesselberg seinen 85. Geburtstag. Pfarrer Johannes 
Trollmann und Bürgersmeister Andreas Brigl gratulierten 
dem Jubilar sehr herzlich und wünschten ihm weiterhin 
alles Gute.

91. Geburtstag von Frau Stilla Riedle 
aus Emsing

Am 22. September 2018 konnte Stilla Riedle in Emsing ih-
ren 91. Geburtstag feiern. Neben der Familie überbrachte 
Bürgermeister Andreas Brigl die herzlichsten Glück-
wunsche des Marktes Titting.

85. Geburtstag von Herrn Michael 
Rudingsdorfer aus Titting

Zum 85. Geburtstag von Herrn Michael Rudingsdorfer 
gratulierten 1. Bürgermeister Andreas Brigl sowie Pfarrer 
Johannes Trollmann und wünschten dem Jubilar alles 
Gute.

Veranstaltungen

Oktober 2018
Di. 02.10.	 19:00 Uhr, Gasthaus Wechsler Großnottersdorf, 

Vortrag des Obst- und Gartenbauvereins An-
lautertal Räuchern mit heimischen Kräutern

Mi. 03.10.	 10:30 Uhr, Herbstwanderung der Mühlbachlau-
scher, Treffpunkt: Gasthof Thiermeyer, Emsing

Di. 09.10.	 14:30 Uhr, Seniorenheim Anlautertal, Oktober-
fest

Mi. 10.10.	 14:00 Uhr, Geführte Wanderung „Herbstliches 
Anlautertal“, Treffpunkt: Feuerwehrhaus Em-
sing

15.10. - 
11.11.	 11:30 - 13:45 Uhr, 18:00 - 20:45 Uhr, Hotel Dirsch 

GmbH, Wildwochen
Fr. 19.10.	 16:30 Uhr, Kirchweihwanderung der Limes-

schützen Erkertshofen, Treffpunkt: Erkertshofen, 
Gh. Bauernfeind

Sa. 20.10.	 19:30 Uhr, Gasthof Thiermeyer Emsing, Enten-
karteln der Mühlbachlauscher

Sa. 20.10.	 20:00 Uhr, Schützenhaus Titting, Preisvertei-
lung des Kirchweisauschießen

Mo. 22.10.	18:30 Uhr, Schulküche Titting, Kochkurs „Ge-
flügel“ 

Fr. 26.10.	 19:30 Uhr, Gasthof Meyer Erkertshofen, Enten-
karten des SV Erkertshofen

Sa. 27.10.	 20:00 Uhr, Gasthaus Schneider Altdorf, Wein-
fest des Schützenvereins Anlautertal

Di. 30.10.	 18:00 - 20:00 Uhr, Schützenhaus Altdorf, Sau-
schießen

November 2018
Fr. 02.11.	 19:00 - 21:00 Uhr, Schützenhaus Altdorf, Sau-

schießen
Sa. 03.11.	 19:00 Uhr, Sportheim Erkertshofen, Weinfest 

des SV Erkertshofen
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Sa. 03.11.	 19:30 Uhr, Gasthaus Spiegl Heiligenkreuz, En-
tenkarten der FFW Petersbuch

Sa. 10.11.	 13:00 Uhr, Fahrt zum Kürbishof Schnell, Kam-
merstein-Neppersreuth mit Führung „Vom 
Fränkischen Kern zum Öl“, Verein der Garten-
freunde Titting

So. 04.11.	 10:00 - 19:00 Uhr, Schützenhaus Altdorf, Sau-
schießen

So. 11.11.	 18:30 Uhr, Gasthaus Schneider Altdorf, Preis-
verteilung Sauschießen

Sa. 17.11.	 19:30 Uhr, Gasthof Thiermeyer Emsing, Verein-
sessen der Mühlbachlauscher

Sa./So.
24./25.11.	 15:00 - 21:00 Uhr, Marktplatz Titting, Advents-

markt
Sa./So. 24./
25.11.	 Samstag: 15:00 - 21:00 Uhr, Sonntag: 13:00 - 

18:00 Uhr, Gärtnerei Bauer, Adventsausstel-
lung in Titting

Mo. 26.11.	 18:30 Uhr, Schulküche Titting, Kochkurs 
„Weihnachtsbacken“

Do. 29.11.	 19:00 - 21:00 Uhr, Gasthaus Bauernfeind Er-
kertshofen, Königsschießen

Fr. 30.11.	 19:00 - 22:00 Uhr, Schützenhaus Biburg, Kö-
nigsschießen

Sa. 01.12.	 20:00 Uhr, Gasthaus Bösl Titting, Jagdessen der 
Jagdgenossenschaft Titting

Informationen anderer
Behörden und Institutionen

Der Landkreis Eichstätt 
unterstützt die häusliche Pflege
Pflegebedürftige haben oft einen erhöhten 
Anfall an spezifischen Abfällen (z.B. Inkontinenzartikel). 
Der Landkreis Eichstätt hat daher zur Unterstützung der 
häuslichen Pflege einen Sozialetat eingerichtet. Daraus 
wird die Ausgabe von 18 kostenlosen Restmüllsäcken pro 
Jahr an den betroffenen Personenkreis finanziert. Die Sä-
cke können zusammen mit der Restmülltonne zur Abfuhr 
bereitgestellt werden. 
Diese Leistung des Landkreises wird nur auf Antrag ge-
währt. Das Antragsformular ist unter https://www.land-
kreis-eichstaett.de/landratsamt/abfallwirtschaft-und-
entsorgung/abfallberatung/ hinterlegt. Der Vordruck 
kann auch beim Landratsamt Eichstätt, Residenzplatz 1, 
85072 Eichstätt, Sachgebiet Soziales und Senioren und bei 
der jeweiligen Gemeinde angefordert werden. Die Entge-
gennahme des Antrags und die Ausgabe der Säcke erfolgt 
bei der jeweils zuständigen Gemeindeverwaltung (Wohn-
sitz der pflegebedürftigen Person). 

Die kostenlosen Säcke werden bei Vorliegen folgender 
Voraussetzungen ausgegeben: 
1.	 Die Pflege erfolgt zu Hause
	 und 
2a.	 die pflegebedürftige Person erhält Leistungen nach 

dem Pflegegrad 4 oder 5
	 oder 
2b	 die pflegebedürftige Person erhält Leistungen nach 

dem Pflegegrad 2 oder 3 und verfügt über eine Bestä-
tigung des behandelnden Arztes bzw. Pflegedienstes 
über Inkontinenz.

Antragsberechtigt sind die pflegebedürftige Person bzw. 
die pflegenden Angehörigen. Pflegefälle in Einrichtungen 
wie Alten- oder Pflegeheimen werden nicht gefördert.
Bei Fragen zu den Anspruchsvoraussetzungen erteilt Frau 
Albrecht vom Sachgebiet Soziales und Senioren unter der 
Telefonnummer 08421 / 70-219 Auskunft.

Wild und Hund

Gesetzliche Regelungen, die es bei der 
Hundehaltung in freier Natur zu beachten gilt

Immer wieder kommt es in den Jagdrevieren im Landkreis 
zu Konfliktsituationen zwischen Hundehaltern, die dem 
natürlichen Bewegungsbedürfnis ihrer Vierbeiner Rech-
nung tragen wollen, und Revierinhabern, die die Jagd nicht 
nur erleben wollen, sondern dabei auch gesetzliche Pflich-
ten zu erfüllen haben. Aus diesem Anlass möchte die Unte-
re Jagdbehörde beiden Personengruppen die einschlägigen 
gesetzlichen Regelungen für die Nutzung der Natur sowie 
über den Inhalt des Jagdschutzes darlegen und allgemeine 
nützliche Hinweise und Anregungen dazu geben.

Grabmannstr. 2
85072 Eichstätt
T 0 84 21/ 97 57-0
info@kveichstaett.brk.de
www.kveichstaett.brk.de

Der BRK Kreisverband Eichstätt sucht ab sofort für den 
ambulanten Pfl egedienst Beilngries und Großgemeinden

examinierte Pfl egefachkräfte (m/w)
auf GfB oder Teilzeit

und Hauswirtschafter (m/w) auf Basis der GfB 
oder Teilzeit (gerne auch ungelernte Kräfte)

sowie für den Landkreis Eichstätt unterschiedliche Standorte 

Mitarbeiter/in (m/w) auf geringfügiger Basis 
für den Bereich Behindertenfahrdienst
Zuverlässigkeit und ein erweitertes Führungszeugnis sind erforderlich.

Wir erwarten von Ihnen:
 -staatlich anerkanntes Kranken – bzw. Altenpfl egeexamen
 -Flexibilität und Einsatzbereitschaft
 -Freude am Umgang mit Menschen
 -Führerscheinklasse 3 (B)

Wir bieten:
 -interessante und abwechslungsreiche Tätigkeiten
 -Die Vergütung erfolgt nach den geltenden Tarifbestimmungen des BRK.

Aussagekräftige Bewerbungen senden Sie bitte an:
BRK KV Eichstätt, Kreisgeschäftsführer Herr Michael Gorum,
Grabmannstr. 2, 85072 Eichstätt, Tel 08421/9757-0
bewerbungen@kveichstaett.brk.de.
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Nach dem Bayerischen Naturschutzgesetz (BayNatSchG) 
darf grundsätzlich jeder zum Genuss der Naturschön-
heiten und zur Erholung alle Teile der freien Natur ohne 
behördliche Genehmigung und ohne Zustimmung des 
Grundeigentümers oder sonstigen Berechtigten unent-
geltlich betreten (Art. 27 Abs. 1 und 2 BayNatSchG). Von 
diesem Betretungsrecht ist auch das Ausführen von Hun-
den umfasst und es besteht zunächst einmal sowohl im 
Wald als auch in der Landschaft kein Leinenzwang. Die 
zuständigen Naturschutzbehörden können jedoch in Ver-
ordnungen über Schutzgebiete nach §§23 ff. Bundesnatur-
schutzgesetz (BNatSchG) einen Leinenzwang anordnen, 
wenn dies erforderlich ist, um eine nachhaltige Störung 
der durch die Verordnung geschützten Arten oder Lebens-
stätten durch freilaufende Hunde auszuschließen. Auch 
die Gemeinden können gem. Art. 18 Landesstraf- und 
Verordnungsgesetz (LStVG) zur Verhütung von Gefahren 
für Leben, Gesundheit, Eigentum oder die öffentliche 
Reinlichkeit durch Verordnung das freie Umherlaufen von 
großen Hunden und „Kampfhunden“ in öffentlichen An-
lagen sowie auf öffentlichen Wegen, Straßen und Plätzen 
einschränken. Allerdings gilt es zu berücksichtigen, dass 
in ausreichendem Maße geeignete öffentliche Flächen 
vom Leinenzwang ausgenommen werden müssen, um 
dem natürlichen Bewegungsdrang der Hunde gerecht zu 
werden. Eine generelle Anleinpflicht im gesamten Ge-
meindegebiet ist daher nicht zulässig.
Wer seinen „besten Freund“ frei laufen lässt, trägt jedoch 
die Verantwortung für das Treiben seines Vierbeiners und 
es gilt sich rücksichtsvoll in der Natur zu bewegen. Dabei 
ist zu beachten, dass es nach geltendem Naturschutzrecht 
untersagt ist, landwirtschaftlich genutzte Flächen wäh-
rend der Nutzzeit (Zeit zwischen Saat/Bestellung und 
Ernte) außerhalb vorhandener Wege ohne Zustimmung 
des Grundstückberechtigten zu betreten (Art. 30 Abs. 1 S. 
1 BayNatSchG). Darüber hinaus können Verunreini-
gungen von landwirtschaftlich genutzten Flächen durch 
Hundekot Ordnungswidrigkeiten gem. Art. 57 Abs. 2 Nr. 
2 BayNatSchG darstellen.
Nach Art. 56 Abs. 2 Ziff. 9 BayJG kann mit Geldbuße belegt 
werden, wer Hunde in einem Jagdrevier unbeaufsichtigt 
frei laufen lässt. Tatbestandsmäßig setzt die Vorschrift vo-
raus, dass der Hund im Jagdrevier unbeaufsichtigt frei 
herumläuft, ohne Rücksicht darauf, ob dort, wo der Hund 
ohne Aufsicht frei herumläuft, sich tatsächlich Wild auf-
hält oder etwa vorhandenes Wild durch den Hund gestört 
wird. Die Tatsache allein, dass ein Hund nicht angeleint 
ist, rechtfertigt noch nicht die Feststellung eines Verstoßes 
gegen die Bußgeldvorschrift. Entscheidend ist vielmehr, 
dass sich der Hund im tatsächlichen Einwirkungsbereich 
des Hundeführers befindet und auf sich einwirken lässt. 
Ein negatives Indiz dafür, dass der Tatbestand erfüllt ist, 
mag sein, dass der Hund den Anweisungen des Hunde-
führers nicht folgt, obwohl er sich im Sicht- oder Hörbe-
reich aufhält. Solange der Hund sich jedoch in Sicht- oder 
Hörweite des Hundeführers befindet und keine Anstalten 
macht, einem Stück Wild nach zu hetzen oder in Örtlich-
keiten zu laufen, wo er nicht mehr zu sehen oder zu hören 
ist, muss die Vermutung gelten, dass eine tatsächliche 
Einwirkungsmöglichkeit gegeben ist.
Überhaupt lässt sich die Frage, ob der Hund unbeaufsich-
tigt frei herumläuft, weder an Hand einer bestimmten 

Entfernung des Hundes vom Hundeführer noch durch 
eine bestimmte Beschaffenheit der optischen oder akusti-
schen Verbindung zwischen Hund und Hundeführer be-
stimmen. Maßgebend ist vielmehr, ob der Hundeführer in 
der Lage ist, seinen Willen an die Stelle des tierischen 
Willens bzw. Instinkts zu setzen und damit die Verhaltens-
weise des von ihm geführten Tieres zu bestimmen. Der 
Tatbestand ist also nicht erfüllt, wenn das tierische Verhal-
ten durch menschliche Befehle, gleich in welcher Form, 
bestimmt werden kann.
Befindet sich ein Hund jedoch erkennbar außerhalb des 
Einwirkungsbereichs des Hundehalters und stellt einem 
Wildtier, das er auch gefährden kann, erkennbar nach, so 
ist der Revierinhaber nach Art. 40 Abs. 2 BayJG verpflich-
tet, den Jagdschutz in seinem Jagdrevier auszuüben. Die-
ser umfasst den Schutz des Wildes insbesondere vor Wil-
derern, Futternot, Wildseuchen, vor wildernden Hunden 
und Katzen sowie die Sorge für die Einhaltung der zum 
Schutz des Wildes und der Jagd erlassenen Vorschriften. 
In letzter Konsequenz wäre der Jäger berechtigt und sogar 
verpflichtet, einen wildernden Hund zu töten, um das 
Wild zu schützen. Allerdings hat er sich vorher sorgfältig 
zu vergewissern, ob die gesetzlichen Voraussetzungen 
hierfür vorliegen. Überschreitet der Jagdausübungsbe-
rechtigte vorsätzlich oder fahrlässig seine Befugnis, kann 
der Eigentümer des Hundes einen Schadensersatzanspruch 
geltend machen. Außerdem kann ein Vergehen der uner-
laubten Tötung eines Wirbeltieres mit Sachbeschädigung 
und Verstoß gegen das Waffengesetz in Frage kommen.
Des Weiteren ist es nach dem Bundesjagdgesetz verboten, 
Wild, insbesondere soweit es in seinem Bestand gefährdet 
oder bedroht ist, unbefugt an seinen Zu-flucht-, Nist-, 
Brut- oder Wohnstätten durch Aufsuchen, Fotografieren, 
Filmen oder ähnliche Handlungen zu stören. Hundefüh-
rer sollten schon aus eigenem Interesse deshalb ihren 
Hund im Wald oder unmittelbar am Wald besser an die 
Leine nehmen. Die dort vorhandenen Spuren oder Fähr-
ten von Wild sind auch für den jagdlich nicht passio-
nierten Hund interessant und nicht angeleinte Hunde 
entziehen sich dabei oft sehr schnell der Einwirkung Ihres 
„Herrchens“. Alleine der Geruch (Witterung) eines 
Hundes setzt das Wild unter gewissen Stress und veran-
lasst es, sich aus dem Bereich zurück zu ziehen oder die 
Flucht zu ergreifen. Flüchtende Wildtiere laufen aber stets 
Gefahr, sich z. B. an einem Kulturzaun zu verletzen oder 
im Straßenverkehr umzukommen.
Eine Beunruhigung von Rehwild & Co. bedeutet immer 
einen hohen Energieverbrauch, der kompensiert werden 
muss. Das im Herbst angefressene Fettpolster wird mit 
fortschreitendem Winter sehr dünn, insbesondere ab Ende 
Januar und im Februar werden die Energiereserven sehr 
knapp. Wird das Wild während dieser Zeit gestört, nimmt 
es Schaden. Und auch die Natur leidet. Das gestörte Wild 
beginnt auf der Suche nach Fressbarem die Rinden von 
Baumstämmen zu schälen oder Triebe abzuknabbern. 
Plötzliche und unerwartete Ruhestörungen wirken sich 
also mehrfach negativ aus, denn es besteht ein direkter 
Zusammenhang zwischen Störung, Energieverlust, Nah-
rungsmangel und der Entstehung von Wildschäden im 
Wald.
Gerade auch in den Frühlings- bzw. Frühsommermona-
ten, in denen die meisten Jungtiere geboren werden und 
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die „Kinderstube“ des Wildes ungestört sein sollte, sollte 
darauf geachtet werden, dass die Hunde nicht in Bereiche 
laufen können, in denen Jungtiere in Mitleidenschaft gezo-
gen werden können. Insbesondere hohe Wiesen werden 
zu den Setz- und Brutzeiten gerne von Rehen, Hasen oder 
Fasanen genutzt und sollten daher als „Spielwiese“ für 
den Hund tabu bleiben.
Damit alle ungestört die Natur erleben und genießen kön-
nen und es auch den wildlebenden Tieren gut geht, sollten 
diese Hinweise und Anregungen beachtet werden. Gehen 
Sie aufeinander zu und reden Sie mit Ihrem Jäger darüber, 
wann und wo Sie Ihrem Vierbeiner die notwendige Bewe-
gungsfreiheit geben können.

Altkleidersammlung des BRK – 
Kreisverband Eichstätt
Am Samstag, den 3. November führt 
der BRK Kreisverband Eichstätt eine Altkleidersammlung 
durch. Gesammelt werden Bekleidung, Wäsche, Strickwa-
ren usw. jedoch keine Abfälle, Konfektionsschnitzel und 
kein Papier. Bitte legen Sie Ihre Spende erst am Sammeltag 
vor 8:00 Uhr gut sichtbar verpackt in Plastiktüten an den 
Straßenrand. Die Bewohner zurückliegender Häuser wer-
den gebeten, ihr Sammelgut an die nächste Fahrbahnstra-
ße zu bringen. Die Sammlung findet bei jeder Witterung 
statt. – Vielen Dank für Ihre Spende.

Altmühl-Jura

Lauffreunde aufgepasst! 
Anmeldung zum Altmühl-Jura 
Halbmarathon in Greding ab sofort 
unter www.aj-halbmarathon.de möglich! Startschuss für 
den Altmühl-Jura Halbmarathon ist am Samstag, den 20. 
Oktober 2018 um 14:00 Uhr in der historischen Altstadt 
von Greding. Schirmherr der Veranstaltung ist Manfred 
Preischl, 1. Bürgermeister der Stadt Greding. Für die Orga-
nisation arbeiten Altmühl-Jura, die Stadt Greding und der 
TSV Greding zusammen. Der Lauf wird nach den Bestim-
mungen des DLV abgehalten und daher im Läufercup 
2018 im BLV-Kreis Mittelfranken Süd gewertet. Die klas-
sische Halbmarathon-Distanz führt die Läufer über 21 
Kilometer auf einem Rundkurs fünfmal um und durch 
Greding. Will man nicht die komplette Halbmarathonstre-
cke über befestige Straßen, Feldwege und das historische 
Kopfsteinpflaster der Altstadt auf sich nehmen, werden 
zudem Läufe über 11 und 6 Kilometer angeboten. Zusätz-
lich findet ein Staffellauf á vier Läufer sowie ein Schüler-
lauf statt.
„Altmühl-Jura läuft!“ ist das Motto der Veranstalter. So 
können alle mitmachen, die sich gesund und fit für die 
verschiedenen Laufkategorien fühlen. Melden Sie sich an: 
als Einzelläufer oder Familie, mit ihrem Lauftreff oder ih-
rem Verein, mit ihren Kollegen in ihrem Unternehmen 
oder als Schüler mit Freunden. Es finden verschiedene 
laufspezifische Wertungen statt. 
Es ist ganz einfach: mit Freunden, Kollegen und Familie 
am 20. Oktober nach Greding kommen und mitlaufen. Die 
Startunterlagen können am Samstag, den 20. Oktober 2018 
von 11:00 Uhr bis eine halbe Stunde vor dem Start im Ar-
chäologie Museum am Marktplatz Greding abgeholt wer-
den. Die Siegerehrung für alle Läufer erfolgt um 17:00 Uhr 
am Marktplatz. Interessierte Läufer finden alle Details 
zum Halbmarathon, 14-km-Lauf, 7-km-Lauf, Staffellauf, 
Schülerstaffellauf und zur Online-Anmeldung auf der 
Homepage www.aj-halbmarathon.de. 

10.11. & 11.11.2018
TAG DES SCHREINERS & TAG DER OFFENEN TÜR

Samstag 13-17 Uhr & Sonntag 10-17 Uhr

Natürlich.
Nachhaltig.
Wohnen.

CHRISTIAN WINKLER
Kellerstraße 3

85135 Titting-Morsbach

Für abwechslungsreiches
Programm ist gesorgt.
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Heimat – Kultur – Geschichte: Ankün- 
digung der Vortragsreihe und Exkursion:
Das Regionalmanagement der Altmühl-Jura plant, in en-
ger Zusammenarbeit mit dem Römer und Bajuwaren Mu-
seum Kipfenberg sowie der Beauftragten der Limes- Ge-
meinden Sabine Lund, im Rahmen des Projekts Heimat 
– Kultur – Geschichte, eine Vortragsreihe mit mehreren 
Veranstaltungen zum Thema: Limes: Forschungsgeschich-
te und aktuelle Grabungen. Dazu laden wir alle interes-
sierten Bürger herzlich ein.
Der Einstieg in die dreiteilige Reihe findet im Römer und 
Bajuwaren Museum Kipfenberg statt. Dr. Karl Heinz 
Rieder (Kreisheimatpfleger Eichstätt) berichtet zunächst 
über die „Forschungsgeschichte am Kipfenberger Limes“. 
Unter dem Titel: „Zerbröselte Steine und verbranntes 
Holz“ gewährt anschließend Andreas A. Schaflitzl M.A. 
(Archäologe, Beauftragter für die aktuelle Grabung zur 
Kipfenberger Palisadenrekonstruktion) Einblicke in neue 
Grabungen und Forschungen am Limes.
Termin: Donnerstag, 11. Oktober 2018, Beginn: 19.00 Uhr, 
Ort: Römer und Bajuwaren Museum Kipfenberg (Burg 
Kipfenberg)
Die zweite Veranstaltung der Vortragsreihe findet in Alt-
mannstein statt. Nach einem kurzen Auftakt im Marktmu-
seum referiert im Bürgersaal des Rathauses Prof. Dr. Tho-
mas Fischer (Archäologie der römischen Provinzen) 
schwerpunktmäßig über „Die römische Armee am Limes“.
Termin: Mittwoch, 17. Oktober 2018, Beginn: 19.00 Uhr, 
Ort: Treffpunkt Marktmuseum Altmannstein (Mühlgasse 
3), anschließend Vortrag im Bürgersaal im Rathaus Alt-
mannstein (Marktplatz 4)
Im Rahmen der dritten Veranstaltung ist eine spannende 
Exkursion zu einer Ausgrabungsstelle in der Region ge-
plant. Ort, Termin und weitere Informationen werden wir 
zeitnah über unsere Homepage unter www.altmuehl-jura.
de und der Presse veröffentlichen. Aktuelle Grabungen 
werden auch im vierten Veranstaltungstermin eine wesent-
liche Rolle spielen. In einem reich illustrierten Vortrag „Das 
Mammut im Altmühltal“ erfahren Sie von Dr. Karl Heinz 
Rieder (Kreisheimatpfleger Eichstätt) wie Mammut und 
Mensch in grauer Vorzeit hier vor unserer Haustür lebten, 
welche Landschaft und Lebensbedingungen sie vorfanden.
Termin: Sonntag, 4. November 2018, Beginn: 19.00 Uhr, 
Ort: Alcmona Dietfurt (Breitenbrunner Str. 6), im be-
heizten Langhaus mit warmen Getränken

Veranstaltungskalender 

Oktober und November 2018 aus der 
Altmühl-Jura-Region

02.10.2018, 19:30 Uhr: Vortrag Diabetikerbund Bayern e.V. 
- Schlaganfall mit Beinschmerzen in Beilngries
02.10.2018, 19:30 Uhr, Einlass ab 19 Uhr: Bayrisch frän-
kischer Kulturabend in Greding
03.10.2018, 10:00 bis 18:00 Uhr: 12. Lions-Benefiz-Golf-
Turnier in Beilngries
06.10.2018, 16:00 bis 18:00 Uhr: Golf-Schnupperkurs in 
Beilngries

06.10.2018, 19:00 Uhr, Einlass 18:00 Uhr: Bruno Jonas: „Ge-
brauchsanleitung für´s Jenseits“ in Beilngries
06.10.2018, 19:30 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr: Musikkabarett 
mit Michael Mathis in Beilngries
06.10.2018, 20:00 bis 22:30 Uhr: Harry + Ernschie in Berching
07.10.2018, 10:00 bis 17:00 Uhr: Gredinger Herbst- und 
Apfelmarkt
07.10.2018, 13:00 bis 17:00 Uhr: Leinverarbeitung im Tech-
nikmuseum Kratzmühle in Kinding
10.10.2018, 14:00 Uhr: Führung entlang des Fisch- und 
Naturlehrpfades in Beilngries
12.10.2018, 20:00 Uhr: Der Wolf kehrt zurück nach Bayern 
in Beilngries
13.10.2018, 10:00 bis 18:00 Uhr: Ausstellung von Franz Xa-
ver Lindl in Berching
13.10.2018, 20:00 Uhr, Einlass ab 19 Uhr: Herbstkonzert 
des Symphonischen Blasorchester in Berching
13.10.2018, 20:00 Uhr, Einlass: 19:00 Uhr: Günter Grün-
wald: Deppenmagnet in Beilngries
14.10.2018, 10:00 bis 18:00 Uhr: Ausstellung von Franz Xa-
ver Lindl in Berching
14.10.2018, 16:00 bis 16:45 Uhr: Theater vom Rabenberg: 
Der Kleine Rabe Socke in Berching
19.10.2018, 19:00 bis 22:30 Uhr, Letzte Lesung startet um 
22.30 Uhr: Literaturnacht Berching
20.10.2018, 13:15 Uhr Schülerlauf; 14 Uhr Halbmarathon, 
11-Kilometer-Lauf, 6-Kilometer-Lauf, Staffellauf: Altmühl-
Jura Halbmarathon in Greding
20.10.2018, 08:00 bis 20:00 Uhr: 12-Stunden-Schwimmen 
2018 in Berching
21.10.2018, 13:00 bis 17:00 Uhr: Verkaufsoffener Sonntag in 
Berching
27.10.2018, 20:00 Uhr: SWING GUITARS in Greding
28.10.2018, 19:00 Uhr: Orgelkonzertreihe 2018 in Greding
06.11.2018, 19:00 Uhr: Vortrag Diabetikerbund Bayern e.V. 
- Neuste Erkenntnisse aus der Diabetologie in Beilngries
07.11.2018, 15:00 bis 16:00 Uhr: Book & Break in Dietfurt
16.11.2018, 19:30 Uhr: Literarisches Speed Dating in Berching
23.11. - 25.11.2018: Altmannsteiner Wintermarkt
24.11.2018, 10:00 bis 18:00 Uhr: Adventstimmung bei R+C 
Klötzel auf dem Stoffelbauernhof in Beilngries
25.11.2018, 08:00 bis 16:00 Uhr: Flohmarkt in Berching
25.11.2018, 13:00 bis 17:00 Uhr: Verkaufsoffener Sonntag in 
Berching

Die goldige, hübsche Julina ist 4 Jahre alt und eine p� �  ge, 
freundliche Tibet Spanielhündin. Die kleine Lady ist sehr 
menschenbezogen, geht gerne Gassi und liebt ihren Ball. Deshalb wünschen wir uns für sie einen 
eingezäunten Garten, damit sie auch mal mit ihrer neuen Familie herumtollen kann. Im Moment 
lebt sie bei einer P� egefamilie und wartet auf ein endgültiges Zuhause. Rufen Sie bei uns an. 

Tierhilfe Franken e.V. • Neunkirchener Str. 51 • 91207 Lauf • 
09151/82690 • 0911/7849608 • 09244/9823166 • www.tierhilfe-franken.de

IBAN: DE60760501010005497011 • Sparkasse Nürnberg • BLZ 760 501 01 • Kontonr.: 549 7011

JULINAJULIJULIJULIJULIJULIJULIJULIJULIJULIJULIJULIJULIJULIJULIJULI
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Verschiedenes

Flexibilität bei der Weiterbildung
Deb bietet Fernlehrgänge für Pädagogen an

Deutschlandweit fehlen pädagogische Fachkräfte. Gerade 
Erzieher sind gefragt. Doch wer den Anforderungen des 
Berufs gerecht werden will, braucht nicht nur eine gute 
Ausbildung, sondern sollte auch auf regelmäßige Weiter-
bildung achten. Um Berufstätigen eine Weiterbildung ne-
ben dem Beruf zu ermöglichen, bietet das Deutsche Er-
wachsenen-Bildungswerk (DEB) Angebote, die 
Teilnehmern Flexibilität ermöglichen.
Lernort und Lernzeit können individuell bestimmt wer-
den. Alle Fernlehrgänge sind von der Staatlichen Zentral-
stelle für Fernunterricht (ZFU) fachlich geprüft und zuge-
lassen. Interessierte können sich zu Beginn jedes Monats 
für die Fernlehrgänge anmelden. Die erfolgreiche Teilnah-
me wird durch ein Zertifikat des Deutschen Erwachsenen-
Bildungswerks bestätigt.
Die Themen sind vielfältig, von den „Grundlagen der Ent-
wicklung und der Entwicklungsförderung“ über die 
„Grundlagen der pädagogischen Beziehungsgestaltung“ 
bis zu „Rechtlichen Grundlagen und Rahmenbedin-
gungen der (sozial)pädagogischen Arbeit“. Die Fernlehr-
gänge sind ohne Präsenzphase konzipiert. Je nach Um-
fang des Fernlehrgangs erhalten die Teilnehmer im 
Abstand von 5 bis 6 Wochen Lehrbriefe, die sie bearbeiten 
müssen.
Weitere Informationen unter Deutsches Erwachsenen-Bil-
dungswerk, gemeinnützige GmbH, Referat Bildungs-
dienstleistung
Pödeldorfer Str. 81, 96052 Bamberg, Tel +49(0)951|91555-72, 
Fax +49(0)951|91555-46, Mail anfrage@deb-gruppe.org, 
Web www.deb.de, FB www.facebook.com/DEBGruppe

Internationaler Schüleraustausch • Lust, 
Gastfamilie zu werden?
Ermöglichen Sie einem jungen Men-
schen den Aufenthalt in Deutsch-
land! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ih-
nen Freude machen. Die Jugendlichen verfügen über 
Deutschkenntnisse, müssen ein Gymnasium besuchen 
und bringen für persönliche Wünsche ausreichend Ta-
schengeld mit.

Chile

Familienaufenthalt: 06.12.18 – 09.02.19
Deutsche Schule Carl Anwandter, Valdivia, 54 
Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen, Alter 16-17 
Jahre
Familienaufenthalt: 14.12.18 – 14.02.19
Deutsche Schule Villarrica, Villarrica, 5 Schüler*innen mit 
guten Deutschkenntnissen, Alter 16-17 Jahre
Familienaufenthalt: 14.12.18 – 14.02.19
Deutsche Schule R.A. Philippi, La Unión, 13 Schüler*innen 

mit guten Deutschkenntnissen, Alter 16-17 Jahre

Peru

Familienaufenthalt: 06.01.19 – 21.02.19
Alexander von Humboldt Schule, Lima, 40 Schüler*innen 
mit guten Deutschkenntnissen, Alter 14-16 Jahre

Argentinien

Familienaufenthalt: 18.01.19 – 09.02.19
Deutsche Schule Eduardo Holmberg, Quilmes, 40 
Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen, Alter 16-17 
Jahre

Brasilien

Familienaufenthalt: 14.01.19 – 08.02.19
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre, 13 Schüler*innen mit 
guten Deutschkenntnissen, Alter 16-17 Jahre
Interessiert?
Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart, 
Tel. 0711–23729-13, Fax 0711–23729-31, schueler@schwa-
ben-international.de, www.schwaben-international.de 

Informationsabend

zur Erzieherausbildung 
an der Fachakademie Neuburg

Die Neuburger Fachakademie für Sozialpädagogik lädt 
am Dienstag, 27.11.2018 um 18:30 Uhr, zum Informations-
abend für das Schuljahr 2019/20 ein. Vorgestellt werden 
Zugangsvoraussetzungen, Verlauf und Inhalte der Erzie-
herausbildung sowie der verkürzten „OptiPrax“-Ausbil-
dung für Personen mit Abitur oder Fachabitur.
Es besteht die Möglichkeit, sich beraten zu lassen, auch 
über den Erwerb der Fachhochschulreife.
Anmeldungen ausschließlich Online über
www.fak-neuburg.de

Schutzengel für alle Felle
Tierschutz Oberpfalz e. V.

Flurstraße 28 | 92360 Mühlhausen 
Tel.: 0152 07641999 
schutzengelfuerallefelle@aol.com 
www.schutzengel-fuer-alle-felle.net 

 Schutzengel-Telefon: 

0152/07641999

Seit 11.11.2012 haben wir über 130 Mitglieder und auch viele 
Gleichgesinnte gewonnen, die uns finanziell oder mit Rat und  
Tat zur Seite stehen! DANKE!
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns weiterhin so tatkräftig  
unterstützen würden, damit wir noch mehr Notfellen helfen  
können. Werden Sie ein Schutzengel! 
Sie können uns unterstützen mit:
• aktiver Mithilfe • durch Spenden • durch eine Mitgliedschaft
• durch Sachspenden • als Pflegestelle oder durch Dinge, die 
gerade SIE besonders gut können.
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Kelheimer Str. 35
92339 Beilngries
Tel. (08461) 64 24-0

Sulzweg 2
92360 Mühlhausen
Tel. (09185) 94 00-0

Industriestraße 1/2
91171 Greding
Tel. (08463) 60 29 44-0 

Schütterlettenweg 1/3
85053 Ingolstadt
Tel. (0841) 9 66 88-0

VW Golf Sound
1.6 TDI, 85 kW, 116 PS 
EZ 10.2017, 27.890 km, Kurkumagelb, 
Abstandstempomat, Einparkhil-
fe, Multifunktionslenkrad, Navi, 
Sitzheizung, LED-Heckleuchten, 
Fernlichtassistent uvm.

PREISVORTEIL 
gegenüber ehem. UPE 13.400 €

UNSER BARPREISANGEBOT

16.950,–

Audi A1 Sportback ultra
1.0 TFSI, 60 kW, 82 PS 
EZ 05.2017, 2.925 km, Utopiablau 
(Dach: Brillantschwarz), Einparkhil-
fe, LED-Heckleuchten, Multifunk-
tionslenkrad, Navi, Sitzheizung, 
Sportsitze,  Licht-/Regensensor uvm.

PREISVORTEIL 
gegenüber ehem. UPE 8.350 €

UNSER BARPREISANGEBOT

17.250,–

SEAT Leon ST Style
1.2 TSI, 81 kW, 110 PS 
EZ 08.2017, 25.830 km, Midnight 
Schwarz, DAB-Radio, Einparkhilfe, 
Fernlichtassistent, LED-Scheinwerfer, 
Multifunktionslenkrad, Navi, Sitzhei-
zung, Verkehrszeichenerkennung uvm.

PREISVORTEIL 
gegenüber ehem. UPE 11.700 €

UNSER BARPREISANGEBOT

16.750,–

2.500 Fahrzeugangebote unter 
www.bierschneider.de

Audi A1 Sportback ultra
1.0 TFSI, 60 kW, 82 PS 

Utopiablau 
(Dach: Brillantschwarz), Einparkhil

Audi A1 Sportback ultra
1.0 TFSI, 60 kW, 82 PS 
EZ 05.2017, 2.925 km, Utopiablau 
(Dach: Brillantschwarz), Einparkhil

Audi A1 Sportback ultraAudi A1 Sportback ultra

Top Finanzierungsangebote

Top Finanzierungsangebote

Inzahlungnahme-Prämien

Halten Sie  
nicht an hohen  
Strompreisen fest.
Wechseln Sie zum fairen
Stromanbieter aus der Region.

*Mustervergleich bei einem Jahresverbrauch von 4.500 kWh mit SWI Regio-
Volt am Beispiel des Markts Titting und inklusive der einmaligen Wechselprä-
mie. Basis des Vergleiches sind die Preisbestandteile im Produkt SWI RegioVolt 
(bei unbefristeter Laufzeit mit dreimonatiger Kündigungsfrist zum 31.10. 
jeden Jahres) der Stadtwerke Ingolstadt Energie GmbH und die Preisbestand-
teile der Grundversorgung (bei unbefristeter Laufzeit und jederzeit möglicher 
Kündigung mit zweiwöchiger Kündigungsfrist) des örtlichen Grundversorgers.

www.sw-i.de

Bis zu 

250€ *  

sparen!


